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Öffentliche Bekanntmachung
Beginn der vorbereitenden Untersuchungen für das Ge-
biet „Ortsmitte Oberwinden“ nach § 141 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Winden im Elztal hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 11. September 2024 
folgenden Beschluss gefasst:
Zur Prüfung der Sanierungsbedürftigkeit im Untersu-
chungsgebiet „Ortsmitte Oberwinden“ und der Mitwir-
kungsbereitschaft der Betroffenen hat der Gemeinderat 
beschlossen, die vorbereitenden Untersuchungen nach 
§ 141 Abs. 3 BauGB durchzuführen.
Das Untersuchungsgebiet umfasst die Ortsmitte von 
Oberwinden und ist dem angefügten Lageplan zu ent-
nehmen.
Bestandteil des Beschlusses ist der beigefügte Lageplan 
des Untersuchungsgebiets „Ortsmitte Oberwinden“ 
vom 6. August 2024. Die Abgrenzung des Untersu-
chungsgebietes umfasst alle Grundstücke und Grund-
stücksteile innerhalb der rot gestrichelten Abgrenzung.
Der Beschluss ist nach § 141 Abs. 3 BauGB mit dieser Be-
kanntmachung ortsüblich bekanntgemacht.
Auf die Auskunftspflicht und den Umgang mit personen-
bezogenen Daten nach § 138 BauGB wird hingewiesen.
Der Lageplan ist ebenfalls im Rathaus der Gemeinde 
Winden im Elztal, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im 
Elztal öffentlich ausgelegt und kann dort während fol-
gender Dienstzeiten im Zimmer 7 (Sekretariat) eingese-
hen werden: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr 
und Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr.

Zweck und Durchführung der vorbereitenden Untersu-
chungen:
Mit den vorbereitenden Untersuchungen gemäß § 141 
BauGB wird eine wichtige und umfassende Bestands-
aufnahme eines Gebietes durchgeführt. Mit den Ergeb-
nissen der Untersuchungen lassen sich Art und Umfang 
notwendiger Erneuerungsmaßnahmen und die Not-
wendigkeit der Sanierung anhand der sozialen, struk-
turellen und städtebaulichen Verhältnisse beurteilen. 
Darauf aufbauend werden nicht nur die genaue Ge-
bietsabgrenzung, sondern auch die Sanierungsziele und 
dafür erforderliche Maßnahmen festgelegt.
Die Gemeinde hat folgende vorläufige Sanierungsziele 
für die Ortsmitte von Oberwinden definiert:
• Aufwertung des öffentlichen Raumes mit klimaan-

passenden Maßnahmen (Begrünung, Durchlüftung, 
Zugang zum Gewässer)

• Neuschaffung eines identitätsstiftenden Gemein-
schaftshauses und Treffpunktes mit etwaigem Mehr-
generationenwohnen

• Aktivierung der privaten Mitwirkungsbereitschaft 
zur Wohnraumschaffung

• Energetische Erneuerung des Gebäudebestands mit Erhalt, 
Verbesserung des vorhandenen Wohnungsbestandes

• Modernisierung und Erweiterung kommunale Infrastruktur 
(Modernisierung Mehrzweckhalle, Modernisierung Rathaus, 
Erweiterung Kinderbetreuung)

• Verbesserung der Nahversorgung

Hinweise:
1.   Der Beschluss über die vorbereitenden Untersuchungen ist 

nicht gleichbedeutend mit der Förmlichen Festlegung eines 
Sanierungsgebietes oder Entwicklungsbereichs. Diese be-
dürfen einer besonderen Satzung.

2.   Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder 
zur Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäude-
teils Berechtigte sowie ihre Beauftragten sind verpflichtet, 
der Gemeinde oder ihren Beauftragten Auskunft über die 
Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der 
Sanierungs- bzw. Entwicklungsbedürftigkeit eines Gebietes 
oder zur Vorbereitung oder Durchführung der Sanierung 
bzw. Entwicklung erforderlich ist. An personenbezogenen 
Daten können insbesondere Angaben der Betroffenen über 
ihre persönlichen Lebensumstände im wirtschaftlichen und 
sozialen Bereich, namentlich über die Berufs-, Erwerbs- und 
Familienverhältnisse, das Lebensalter, die Wohnbedürfnisse, 
die sozialen Verflechtungen sowie über die örtlichen Bin-
dungen erhoben werden (§ 138 Abs. 1 BauGB). Verweigert 
ein Auskunftspflichtiger die Auskunft, kann ein Zwangsgeld 
wiederholt angedroht und festgesetzt werden (§ 138 Abs. 4 
i. V. m. § 208 Satz 2 bis 4 BauGB).

Winden im Elztal, den 25. September 2024
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Anlage:
Lageplan des Untersuchungsgebiets „Ortsmitte Oberwinden“ 
in Winden im Elztal
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Am Montag, 30.09.2024, findet um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal Rathaus Elzach, Hauptstraße 69,
79215 Elzach, eine Sitzung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Elzach statt.
Tagesordnung
1.  Bekanntgaben
2.  Verpflichtung der Mitglieder der Verbandsversammlung
3.  Wahlen 
 a) Wahl des Verbandsvorsitzenden 
 b) Wahl des Stellvertreters des Verbandvorsitzenden
4.  Verpflichtung des Verbandsvorsitzenden
5.  15. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans des
  Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach auf dem Gebiet 

der Stadt Elzach im Änderungsbereich „Heizzentrale 
Prechtal“

 •  Beratung über die im Rahmen der 15. punktuellen 
Änderung des Flächennutzungsplans eingegange-
nen Stellungnahmen

 • Feststellungsbeschluss
6.   Regionalplan Südlicher Oberrhein, Teilfortschreibung 

„Windenergie“ - Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange - Stellungnahme Gemeindeverwaltungsverband 
Elzach

7.  Fragen der Bürgerinnen und Bürger
8.   Bekanntgaben der Mitglieder der Verbandsversammlung
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
 
 
 
 

Roland Tibi,Verbandsvorsitzender

Einladung zur Vereinsterminbesprechung
Die diesjährige Vereinsterminbesprechung findet am Don-
nerstag, 10. Oktober 2024, um 20:00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Niederwinden statt.
Tagesordnung:
1.  Rückblick auf das Kinderferienprogramm 2024
2.  Abstimmen der Vereinstermine (01.01.2025 – 31.03.2026)
3.   Feststellung der Durchführung des Termins und der Teil-

nehmer für „s´Dorffescht 2025“ im Ortsteil Oberwinden
4.  Bildung des Fest- und Tombola-Ausschusses
5.  Verschiedenes / Bekanntgaben
Zu dieser Besprechung sind alle Vereinsvorsitzenden unse-
rer örtlichen Vereine herzlich eingeladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Der Redaktionsschluss für das Blättle KW40 (Erscheinungs-
tag: 01.10.2024) wird auf Freitag, 27.09.2024, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Wir bitten um Beachtung!

Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Winden im Elztal

Wasser- und Abwassergebühren -  
3. Abschlag 2024
Die Vorauszahlungen werden jeweils zum Ende eines je-
den Quartals, also insgesamt 4 x pro Jahr fällig. Die 3. Ab-
schlagszahlung für die Wasser-, Schmutzwasser- und Nie-
derschlagswassergebühr wird somit am 30. September 2024 
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschläge entnehmen Sie 
bitte dem Vorauszahlungsbescheid, der Ihnen mit Datum 
vom 19.01.2024 zugestellt wurde. Wir bitten um Beachtung 
und Überweisung der fälligen Beträge – unter Angabe des 
Buchungszeichens – auf eines unserer bekannten Konten, 
sofern Sie der Gemeindekasse kein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben.
Ihre Gemeindekasse

Landratsamt Emmendingen

Sammlung von gut erhaltenen Waren in 
Herbolzheim und Denzlingen
Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, werden auch in diesem 
Herbst wieder für soziale Projekte gesammelt. Das Sammel-
fahrzeug der Beschäftigungsgesellschaft WABE steht am 
Samstag, 5. Oktober 2024 von 09:00 bis 14:00 Uhr in Denz-
lingen vor dem Recyclinghof auf dem Grünschnittplatz. Das 
Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht am selben Tag von 
09:00 bis 14:00 Uhr am Recyclinghof Herbolzheim auf dem 
Grünschnittplatz.
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie 
Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken 
und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte und Elekt-
rogeräte sowie Spielwaren aller Art. Angenommen werden 
kann jedoch nur, was sich später auch grundsätzlich wieder-
verkaufen lässt. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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derzeit nachgefragt sind bzw. wofür es keine Verwendung 
gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schon 
vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 07681 47 40 556; 
48 Grad Süd: Telefon 07643 333 9230). Gut erhaltene, ge-
brauchte Gegenstände können im Second-Hand-Kaufhaus 
„Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Waldkirch 
jederzeit und von allen Interessenten erworben werden. 
Weitere Infos unter www.wabe-waldkirch.de. Das Gleiche 
gilt für die Firma 48-Grad-Süd, sie betreibt Second-Hand-
Kaufhäusern in Denzlingen, Emmendingen, Endingen und 
Herbolzheim. Öffnungszeiten und weitere Infos gibt’s hier-
zu unter www.48gradsued.de.

Vollsperrung der Kandelstraße  
ab dem 7. Oktober
Die weiteren Arbeiten zur Felssicherung an der Kandelstra-
ße bei Waldkirch (L 186) starten am Montag, 7. Oktober. 
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, muss 
die Straße zwischen Gaisfelsenhütte und Passhöhe voll ge-
sperrt werden. Der Verkehr wird über das Glottertal um-
geleitet. Bei Wintereinbruch werden die Bauarbeiten ein-
gestellt. Nach Begutachtung der Hänge kann die Straße 
dann für die Wintermonate für den Verkehr freigegeben 
werden. Abhängig von der Wetterlage werden die Arbei-
ten im Frühjahr fortgesetzt. Dann muss die Straße wieder 
gesperrt werden. Voraussichtlich im Spätsommer 2025 sol-
len die Felssicherungsarbeiten abgeschlossen werden. Im 
Jahr 2026 folgt dann die Sanierung der restlichen Fahr-
bahnabschnitte. Neben der Sanierung von drei talseitigen 
Stützwänden werden zur Felssicherung an der Kandelstra-
ße Steinschlagschutzzäune, Einzelsicherungen und Vernet-
zungen installiert. Die Vollsperrung der Straße ist aufgrund 
eines erhöhten Felssturzrisikos während der Arbeiten not-
wendig. Das RP bittet dafür um Verständnis.

„Rote Bank“ als Zeichen gegen häusliche 
Gewalt
Zwei Wochen lang steht vor der Tourist-Info in Emmen-
dingen bei der Merkgalerie eine rote Bank. Sie soll vom 
1. Oktober bis 16. Oktober 2024 ein Zeichen sein gegen 
häusliche Gewalt zwischen Menschen, die als Paar oder Fa-
milienangehörige zusammenleben oder lebten. Betroffen 
von allen Formen psychischer, körperlicher, sexueller oder 
wirtschaftlicher Gewalt sind vor allem Frauen. Die „Rote 
Bank“ ist eine Gemeinschaftsaktion von FRIDA, dem Be-
ratungsangebot für von Partnerschaftsgewalt betroffene 
Frauen und der Gleichstellungsbeauftragten des Landrat-
samtes Emmendingen. Zum Auftakt gibt es am Dienstag, 1. 
Oktober, um 16:30 Uhr vor der Tourist-Info in Emmendin-
gen eine Aktion zum Thema mit der Künstlerin Ulla Klomp 
aus Waldkirch und Marie Lemor, die schon mehrfach die 
Freiburger Stadtmeisterschaften im Poetry-Slam gewonnen 
hat. Dazu sind alle Menschen herzlich eingeladen.

Große Genüsse mit kleiner Rente –  
Workshopserie
Was verändert sich bei der Ernährung mit dem Älterwerden 
(ab 60)? Welche Nährstoffe sind besonders zu berücksichti-
gen? Welche Tipps helfen beim Einkaufen, welche um Geld 
zu sparen? Bei einem Kurs in der Lehrküche am landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum erfahren die Teilnehmenden 
ab 60 Jahren in netter Gesellschaft und angenehmer Atmo-
sphäre, wie mit kleinem Geldbudget gesunde und leckere 
Gerichte aus regionalen, saisonalen und frischen Zutaten 
gekocht werden können. An vier Vormittagen wird gezeigt, 
worauf es bei der Ernährung im Alter (ab 60) ankommt. Der 
halbstündigen Theorie folgen jeweils zweieinhalb Stunden 
Praxis, in der köstliche, zugleich einfache und preiswerte 
Gerichte zubereitet werden, die gemeinsam gegessen und 
die leicht in den alltäglichen Speiseplan einbezogen wer-
den können.

Termine: Jeweils donnerstags, 10., 17., 24., 31. Oktober, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr am landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg, Hochburg 7. Die Ver-
anstaltung wird im Rahmen der Initiative „Fit im Alltag“ 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg für Menschen 
mit kleinem Budget gefördert, sodass der Kostenbeitrag le-
diglich 1 - 3 € pro Termin und Person beträgt. Anmeldung 
bitte unter: https://www.terminland.eu/landkreis-emmen-
dingen/ oder telefonisch 07641 451 -9191. Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung an, wenn Sie das landwirtschaftliche 
Bildungszentrum nicht erreichen können und einen Abhol-
service bzw. Mitfahrgelegenheit benötigen.

Vom Kinderschutzbund organisiertes  
regelmäßiges Treffen
Seit Ende September findet in Emmendingen (Rosenweg 3) 
jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 15:30 bis 
17:30 Uhr ein offener Treff im Landesprogramm Stärke des 
Landkreises Emmendingen statt. Unter dem Titel „Gemein-
sam stark“ bietet der Kinderschutzbund Emmendingen e. 
V. 1-Eltern-Familien Raum für Vernetzung, Hilfe zur Selbst-
hilfe, Beratung und Unterstützung. Die Zielgruppe für den 
offenen Treff sind 1-Eltern-Familien und sich alleinerzie-
hend-fühlende Personen mit Kindern.

Förderpreis für die besten Auszubildenden 
im Landkreis – jetzt Empfehlung abgeben
Die Ausbildungsstiftung des Landkreises Emmendingen 
lobt den Förderpreis „Auszubildende des Jahres im Land-
kreis Emmendingen“ aus. Die jeweils besten Auszubilden-
den in den vier Kategorien Handel, Industrie, Handwerk 
und Dienstleistung & Pflege werden mit einem Förderpreis 
in Höhe von jeweils 500 Euro ausgezeichnet. Die Auszu-
bildenden müssen von ihrem Ausbildungsbetrieb emp-
fohlen werden, der je Kategorie einen Auszubildenden 
unterstützen darf. Die Bewerbungsunterlagen können bis 
zum 29. November 2024 bei der Ausbildungsstiftung des 
Landkreises Emmendingen eingereicht sein. Informationen 
und Bewerbungsmöglichkeit gibt es auf der Internetsei-
te: www.ausbildungsstiftung-em.de. Mit dem Förderpreis 
sollen Auszubildende ausgezeichnet werden, die sich mit 
besonderem Engagement einbringen und in ihrem Ausbil-
dungsverhalten beispielhaft sind. Teilnehmen dürfen alle 
Auszubildenden, die im Landkreis Emmendingen ausgebil-
det werden und sich zum Zeitpunkt des Einsendeschlusses 
in einer dualen Berufsausbildung befinden, ihre Abschluss-
prüfung noch ablegen werden oder im Jahr 2024 abgelegt 
und das erste Lehrjahr bereits abgeschlossen haben.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Winden im Elztal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Klaus Hämmerle, 
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im 
Elztal oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de



MITTEILUNGSBLATT Mittwoch, 25. September 20244 Nr. 39

Deutsch-schweizerische Rentenberatung 
vor Ort
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) und die Träger 
der gesetzlichen Rentenversicherung in der Schweiz bieten 
jedes Jahr grenzüberschreitende Informationen zur Rente 
an. Wir laden am Donnerstag, 17. Oktober, zu einem inter-
nationalen Beratungstag in Freiburg ein. Dieses Angebot 
richtet sich an alle Personen, die Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung in Deutschland und der Schweiz ge-
zahlt haben. Experten beider Länder beraten diese Versi-
cherten kostenlos zum jeweiligen nationalen Recht und 
zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen. Interessierte 
werden gebeten, sämtliche Versicherungsunterlagen so-
wie den Personalausweis mitzubringen, um eine umfas-
sende Beratung zu ermöglichen. Der Beratungstag findet 
am 17. Oktober von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 
18:00 Uhr in den Räumen der DRV Baden-Württemberg, 
Heinrich-von-Stephan-Str. 3 in Freiburg statt. Die DRV Ba-
den-Württemberg bittet um Verständnis, dass eine vorhe-
rige telefonische Terminvereinbarung unter 0761 207 070 
(Stichwort: Internationaler Beratungstag) mit Angabe der 
deutschen und schweizerischen Rentenversicherungsnum-
mer erforderlich ist.

Unfallkasse
Baden-Württemberg

Das Rezept für einen sicheren und gesunden 
Schulstart: Prävention
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen Schü-
lerinnen und Schüler in Baden-Württemberg startet das 
neue Schuljahr. Die UKBW setzt sich weiterhin dafür ein, 
durch gezielte Prävention die Sicherheit und Gesundheit im 
Schulalltag zu fördern. Neben dem Versicherungsschutz bie-
tet die UKBW eine Vielzahl an Präventionsmaßnahmen an 
– von Verkehrssicherheit bis hin zur psychischen Gesundheit. 
Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder den öffentlichen Verkehrs-
mitteln: Mit dem ersten Schritt vor die Haustür greift bereits 
der gesetzliche Unfallversicherungsschutz der UKBW. Dieser 
gilt sowohl auf dem Weg zur Schule als auch während des 
Unterrichts, in der Sporthalle, auf dem Pausenhof und bei 
Schulausflügen. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auf-
trag und versichert alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfrei-
en Start ins neue Schuljahr. Die Gewährleistung der Sicher-
heit und Gesundheit unserer Kinder in Baden-Württemberg 
ist uns ein großes Anliegen. Um Schulunfälle zu verhindern, 
setzen wir auf präventive Maßnahmen und bieten vielfäl-
tige Unterstützung. Besonders hervorzuheben ist unsere 
Online-Plattform Schulwegtrainer.de, die auf spielerische 
Weise wichtige Regeln zur Verkehrssicherheit vermittelt.“

Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote
Um sicherzustellen, dass es erst gar nicht zu Unfällen kommt, 
bietet die UKBW umfassende Präventionsangebote an:
• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg bietet zielgruppengerecht 
die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr an 
- inklusive Videoclips und Spielen.

• Tag der Schülersicherheit: Jährlich zeichnet die UKBW 
zehn Schulen mit herausragenden Projekten aus, die 
sich für mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule 
und auf dem Schulweg engagieren. Weitere Informa-
tionen finden sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-
schuelersicherheit/

• „Internationale Verkehrssicherheitstage im Ravensbur-
ger Spieleland“: Am 28. und 29. September 2024 ist die 
UKBW mit Mitmachaktionen zum sicheren Schulweg 
vor Ort. Alle Erstklässlerinnen und Erstklässler erhalten 
freien Eintritt.

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein breites und kostenfreies Seminarangebot. Alle Infor-
mationen unter https://akademie.ukbw.de

• Vor-Ort-Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und 
Fachexperten der UKBW beraten Schulen für eine siche-
re und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversor-
gung im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärzt-
liche Behandlung, Versorgung mit Medikamenten sowie 
Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und 
stationäre Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Un-
fallschäden. Weitere Informationen zum Thema Prävention 
und Versicherungsschutz in Schulen gibt es unter https://
www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Tag der offenen Tür im Bildungszentrum 
Holzbau

Feiern Sie mit uns 40 Jahre Zimmererausbildungszentrum 
und 20 Jahre Kompetenzzentrum!
Am Samstag, 28. September, lädt das Bildungszentrum 
Holzbau in Biberach herzlich ein, einen Blick hinter die Ku-
lissen der größten Bildungsstätte für den Holzbau zu wer-
fen. Von 10:00 bis 16:00 Uhr erwartet Sie ein spannendes 
Programm für die ganze Familie:
• Erleben Sie den Ausbildungsalltag live!
• Informieren Sie sich über das Studium Biberacher Mo-

dell „Holzbau-Projektmanagement“
• Machen Sie eine Führung durch den Museumsturm des 

Zimmererhandwerks!
• Informieren Sie sich bei spannenden Fach- und Absol-

ventenvorträgen!
• Genießen Sie Kaffee und Waffeln im Seminarhotel!
Weitere Informationen unter: zimmererzentrum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neuer Qualifizierungskurs für Tagesmütter 
und Tagesväter
Der Landkreis Emmendingen bietet im November an zwei 
Blockwochenenden einen neuen Qualifizierungskurs für 
Tagesmütter und Tagesväter an.
Als Tagesmutter und Tagesvater können Sie bis zu 5 Kinder 
gleichzeitig bei sich zuhause, im Haushalt der Eltern oder 
in anderen Räumen betreuen. Diese familiennahe Betreu-
ung lässt sich gut mit der Betreuung der eigenen Kinder 
vereinbaren. In der Gestaltung Ihrer Betreuungszeiten sind 
Sie frei.
Bereits nach dem Kurs mit 50 Unterrichtseinheiten kann 
mit der Tätigkeit gestartet werden. Im nächsten Jahr folgt 
dann der Aufbaukurs tätigkeitsbegleitend mit 250 UEs für 
Nicht-Fachkräfte. Um mehr über die Tätigkeit einer Tages-
mutter/eines Tagesvaters zu erfahren, bieten wir zwei Info-
veranstaltungen mit vorheriger Anmeldung an:
Montag, 30. September, 19:30 Uhr im Kinderschutzbund 
Emmendingen oder Montag, 7. Oktober, 19:30 Uhr online 
(Zugangslink nach Anmeldung).
Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich unter: Telefon 
07666 881410 oder unter tagespflege@tagesmuetterver-
ein-denzlingen.de. Die Anmeldung zum Kurs erfolgt nach 
einem persönlichen Kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie!
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.      von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr.       von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.      von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.         von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag   von   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do.    von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.      von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag   von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 - weitere Informationen unter www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/.

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 25.09.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Do., 26.09.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
    Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Fr., 27.09.  Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Sa., 28.09.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 8763
So., 29.09.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo., 30.09.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36a, Tel. 07683 794
Di., 01.10.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
    Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, Fax 
07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal
Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, -3096, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestütz-
punkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, Markt-
platz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige Men-
schen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, www.
herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen-
horizonte.de

 ■ NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht der 
tierärztliche Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 28.09./29.09.2024
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge-
richtet, der werktags von 18:00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Einladung zum Offenen Treffen der  
ABSH e.V. Regionalgruppe  
Hochrhein-Südschwarzwald
Die ABSH e.V. Regionalgruppe Hochrhein-Südschwarzwald 
lädt am Samstag, 28. September, um 14:00 Uhr in die Ge-
werbeschule Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2, 79713 Bad 
Säckingen ein. Die Referenten Dr. Zeller und Ulrich Möckel 
werden zum Thema Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung vortragen.
Um planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie 
sich bei mir anmelden. Vielen Dank.
Es freut sich auf reges Interesse,
Ihre Arzner Elke – Gesundheitspädagogin
Telefon: 07763 3492, E-Mail: e.arzner@abs-hilfe.de.

Die Hilfemacher e.V.
Mit einem größeren Einkauf haben die Hilfemacher die Re-
gale der Tafelläden Müllheim, Bad Krozingen, Waldkirch, 
Emmendingen und Herbolzheim wieder etwas auffüllen 
können. Rund 3.300 kg Grundnahrungsmittel im Wert von 
gut 6.000 € wurden in die Fahrzeuge der Tafelläden ge-
laden. Mitgeholfen haben neben den Mitarbeitenden der 
jeweiligen Tafelläden sechs Mitglieder der Hilfemacher. So 
war der Einkauf in rund einer Stunde erledigt. Die Hilfema-
cher danken auch im Namen der beschenkten Tafelläden 
allen Spenderinnen und Spender – sie haben mit ihrer fi-
nanziellen Unterstützung diesen Einkauf erst möglich ge-
macht. Der nächste Einkauf wird Anfang November statt-
finden. Auch da würden die Hilfemacher gerne wieder 
6.000 € für notwendige Grundnahrungsmittel bereitstellen 
und hoffen hierfür auf Spenden aus der Bevölkerung. Wei-
tere Infos unter www.diehilfemacher.de, Spendenkonto: 
DE03 6805 0101 0013 2479 60

WieDerEinstieg gelingt
Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit 
nach, obwohl sie das gerne tun würden. Deshalb informiert 
die „Berufsberatung im Erwerbsleben“ am Donnerstag, 10. 
Oktober in allen Fragen einer erfolgreichen Rückkehr in 
das Berufsleben. Die Veranstaltung beginnt um 09:30 Uhr 
im Berufsinformationszentraum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. Sie dauert rund 90 Minuten. 
Anmeldung unter https://eveeno.com/wiedereinstiegge-
lingt171024. Die Teilnahme ist kostenlos. Frauen aus der 
„Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und gut ausgebildet. 
Aber sie trauen sich häufig nicht, den ersten Schritt zu ma-
chen. Und genau dazu soll die Informationsveranstaltung 
Mut machen. Sie zeigt auf, welche weiteren Schritte auf 
dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilfreich sind. 
Das könnte dann eine ausführliche Beratung nach Termin 
sein, für die sich die Wiedereinstiegsberaterinnen dann 
eine Stunde Zeit nehmen. Denn die Aspekte des berufli-
chen Wiedereinstiegs sind vielfältig und für jede Ratsu-
chende bedarf es einer individuellen Lösung, damit es mit 
dem zweiten Berufsstart auch nachhaltig klappt. Die „Be-
rufsberatung im Erwerbsleben“ begleitet Menschen wäh-
rend ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und 
Wiedereinsteigende. Die Veranstaltung ist Teil der von An-
drea Klimak organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät 
sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten 
Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frau-
en und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

IHK Südlicher Oberrhein

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinder-/Patentberatung der IHK Südlicher 
Oberrhein
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Merkmale 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die IHK Südlicher Oberrhein bietet deshalb in 
Kooperation mit Patentanwälten aus dem Kammerbezirk 
regelmäßig kostenlose Erstberatungen zu gewerblichen 
Schutzrechten an. Die nächsten Termine im Oktober, No-
vember und Dezember stehen. In der Erfinderberatung 
erhalten die Ratsuchenden Informationen über die grund-
sätzliche Schutzfähigkeit von technischen Erfindungen, 
Marken und Designs. Außerdem veranschaulichen die Ex-
perten der IHK das konkrete Vorgehen für eine Schutz-
rechtsanmeldung und beleuchten wichtige Fallstricke. 
Möglichkeiten, Wege und Kosten zur Recherche von ge-
werblichen Schutzrechten werden aufgezeigt. Denn mit-
hilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, aber auch Mar-
ken und Designs, haben Erfinder vielfältige Möglichkeiten, 
sich von Wettbewerbern zu differenzieren und das eigene 
Know-how zu schützen. Derzeit bietet die Kammer für die 
kostenlose Erfinderberatung ausschließlich telefonische 
Termine an. Das sind im vierten Quartal 2024 die folgenden 
Donnerstage: 10. Oktober, 7. November und 21. November 
sowie 5. Dezember. Um eine vorherige Anmeldung wird 
gebeten. Kontakt: Petra Laumen, Telefonnummer: 0761 
3858-262, E-Mail-Adresse: petra.laumen@freiburg.ihk.de.

Gewerbe Akademie Freiburg

Hochvolt-Systeme von Land- und  
Baumaschinen
Auf dem Bau und in der Landwirtschaft verfügen immer 
mehr Fahrzeuge über Hochvolt-Komponenten. Solche 
Systeme dürfen nur von eigens dafür ausgebildeten Mit-
arbeitern gewartet werden. Die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg bietet dazu vom 18. bis 22. 
November 2024 die einwöchige Fortbildung „Fachkundi-
ge Person Hochvolt in der Land- und Baumaschinentechnik 
(DGUV Information 209-093)“ an. Zu den Inhalten zählt, 
Fahrmotoren oder Energiespeicher im spannungslosen Zu-
stand zu wechseln und Fehler an HV-Komponenten ausfin-
dig machen zu können. Die Teilnahme wird aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere Auskünfte 
gibt es bei der Gewerbe Akademie, Telefon 0761 15250-24, 
www.gewerbeakademie.de.

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 30. September
20:00 Uhr –  Gesamtprobe (Rombach, M./Weber, Th.)

Alles auf einen Blick
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Wir suchen 
genau 

vst-riegel.de

Wir freuen
uns auf Dich !!

Bitte bewirb Dich bis 11.10.2024 
unter der Kennziffer 24/13 

Kindergartenleitung
Ständig stellvertretende

( mit 15% Leitungsfreistellung )

Die rk. Kirchengemeinde Oberes Elztal sucht zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt eine:

Unsere Kath. Kita St. Martin, Niederwinden umfasst aktuell 
insgesamt 5 Gruppen für Kinder von 1 - 6 Jahren. Die Tätigkeit 
wird gesplittet in Leitungsdienst und  
Gruppendienst.

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Riegel 
Kirchstraße 9a   |   79359 Riegel am Kaiserstuhl
Tel. 07642/9070-173   |   franziska.ruf@vst-riegel.de 

Franziska Ruf  (Geschäftsführung Kindertageseinrichtungen)

Gottesdienste
St. Stephan Oberwinden
Sonntag, 29. September
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 4. Oktober
14:30 Uhr  Seniorengottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedank
St. Leonhard Niederwinden
Sonntag, 29. September
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

Wallfahrtskirche Hörnleberg
Samstag, 28. September
08:30 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Samstag, 5. Oktober
08:30 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
10:30 Uhr  Rosenkranz
11:00 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst, mitgest. von den 

Windener Chorsängern
14:00 Uhr  Rosenkranz
14:30 Uhr   Marienandacht, mitgest. vom Musikverein 

Prechtal

Erntedank in Oberwinden
Wir feiern Erntedank in Oberwinden, St. Stephan, am 
Sonntag, 6. Oktober 2024 um 10:00 Uhr. Wie in jedem Jahr 
sind Sie wieder eingeladen, Früchte und Gaben aus Gar-
ten, Feld und Hof zur Kirche zu bringen, damit ein reicher 
Erntealtar gestaltet werden kann. Die Erntegaben können 
am Freitagnachmittag und am Samstag bis 10:00 Uhr in die 
Kirche gebracht werden. Bitte lassen Sie die Erntegaben 
noch bis Sonntagnachmittag in der Kirche stehen, danach 
und auch am Montag können die Gaben wieder abgeholt 
werden. Dank all denen, die in der Kirche die Erntealtäre 
richten und schmücken und Ihnen allen, die Sie die Gaben 
zum Haus des Herrn bringen.
Die Körbchen der Kindergartenkinder werden am Montag 
mitgenommen. Herzlichen Dank dem Kindergarten, St. Ste-
phan, für die Bereitschaft, den Erntealtar zu füllen.

Grundlagen der rechtlichen Betreuung – ein Basisseminar 
für Ehrenamtliche
Ein*e rechtlicher Betreuer*in wird einem Menschen vom 
Betreuungsgericht zur Seite gestellt, wenn dieser seine 
Angelegenheiten aufgrund einer Erkrankung, einer Be-
hinderung oder wegen altersbedingter Einschränkungen 
nicht mehr selbst bewältigen kann. Das Führen einer recht-
lichen Betreuung erfordert rechtliche Kenntnisse, soziale 
Kompetenz und Lebenserfahrung. So unterstützt der*die 
rechtliche Betreuer*in seinen Betreuten beispielsweise bei 
der Regelung von finanziellen Fragen, stellt Anträge, ist 
Ansprechpartner*in in gesundheitlichen Belangen oder 
hilft bei der Suche nach einer Wohnung oder einem Heim-
platz. Die Aufgaben sind vielseitig und spannend. Auch 
in diesem Jahr bieten die Betreuungsvereine im Landkreis 
Emmendingen wieder allen Ehrenamtlichen, die diese Auf-
gabe neu übernommen haben und allen, die zukünftig In-
teresse an dieser Tätigkeit haben, das Basisseminar „Grund-
lagen der rechtlichen Betreuung“ an. Vermittelt werden 
rechtliche, medizinische und psychosoziale Kenntnisse, die 
für das Führen einer rechtlichen Betreuung relevant sind.
Das Seminar findet am Freitag, 25. Oktober 2024 von 15:00 bis 
20:30 Uhr im SkF, Seilmattenstr. 2, 79183 Waldkirch statt. Ge-
leitet wird dieses Seminar von Mitarbeiter/-innen der beiden 
im Landkreis tätigen Betreuungsvereine. Die Anmeldung ist 
bis zum 21. Oktober 2024 möglich beim Sozialdienst katho-
lischer Frauen e. V. Waldkirch (E-Mail: btv@skf-waldkirch.de / 
Tel. 07681/474539-13) und beim Betreuungsverein Netzwerk 
Diakonie Emmendingen e. V. (Telefon 07641 9629750).
Das Basisseminar wird unterstützt durch das Ministerium 
für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Seni-
oren aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg sowie 
durch Mittel des Landkreises Emmendingen. Die Teilnahme 
ist dadurch kostenfrei.

2. Treffen der VertreterInnen der kirchlichen Gruppierungen 
und aller am kirchlichen Leben in Oberwinden Interessierten
Ganz herzlich laden wir Sie ein zum Austauschtreffen (einem 
„Runden Tisch“) am Montag, 7. Oktober 2024 um 18:30 Uhr 
im Pfarrhaus Oberwinden. Bei diesem Treffen möchten wir 
miteinander das Gespräch über unser kirchliches Leben in 
Oberwinden fortsetzen und die Überlegungen, wie wir uns 
(auch angesichts der zukünftig kirchlichen Veränderungen) 
organisieren wollen, konkretisieren. Das Treffen ist für alle 
Interessierten offen, wir freuen uns über Ihr Kommen.
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Pfarrbüro Elzach
Das Pfarrbüro Elzach ist am Donnerstagnachmittag, 26. Sep-
tember 2024 und Freitag, 27. September 2024, geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Evangelische Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal

Sonntag, 29. September
10:00 Uhr –   Gottesdienst mit anschließendem Imbis in der 

Johanneskirche in Elzach, Pfarrerin Barbara 
Müller-Gärtner

Sonntag, 29. September
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kir-

che in Kollnau mit Vorstellung aller 
Konfirmand:innen aus Waldkirch, Kollnau, El-
zach und Oberprechtal

Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr –   Erntedankgottesdienst in der Christuskirche in 

Oberprechtal, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner
Samstag, 12. Oktober
18:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Johannes-

kirche in Elzach mit allen Konfirmand:innen, 
Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, Pfarrer 
Hanser und Pfarrerin Klause

Sonntag, 13. Oktober
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach, 

Pfarrer i. R. Eckhard Weissenberger

Erntedank
Zu Erntedank starten wir im Oberen Elztal wieder die öku-
menische Aktion „Eine Tüte Güte“ zugunsten der Tafel in 
Waldkirch. Rechtzeitig vorher liegen entsprechende Papier-
tüten in den Kirchen aus. Sie können aber auch jede andere 
Tüte mit guten, unverderblichen Lebensmitteln und/oder 
Hygieneartikeln füllen.
Bitte bringen Sie die gefüllten Tüten bis spätestens zum 
Erntedankgottesdienst nach Oberprechtal (6. Oktober) 
oder in die Johanneskirche in Elzach.
Herzlichen Dank!

Kommet, ihr Hirten und Hirtinnen, ihr Engel, Marias, 
Josefs, Schäfchen…
Und übt mit uns das

Krippenspiel
für den 4. Advent, 22. Dezember, 16:00 Uhr in der Johan-
neskirche in Elzach.
Macht ihr mit?
Es gibt vier verbindliche Probentermine:
jeweils samstags, 09:30 bis 11:30 Uhr:
Samstag, 16. November // Samstag, 30. November // Sams-
tag, 14. Dezember
Generalprobe: Samstag, 21. Dezember, 09:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Barbara.Mueller-gaertner@kbz.ekiba.de, Telefon: 
07682 8281

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Gemeinsamer Gottesdienst
Am Freitag, 4. Oktober, um 14:30 Uhr findet in Oberwin-
den St. Stephan ein Gottesdienst statt. Anschließend ist 
eine Einkehr im Gasthaus Rebstock geplant.
Ein Fahrdienst kann gerne in Anspruch genommen werden. 
Kontaktpersonen 
Oberspitzenbach:  Luise Singler,   07682 67612; 
Niederwinden:   Rosmarie Schultis,  07685 516;
Oberwinden:   Karl Fischer,    07682 1762. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Euer Orgateam

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Seniorenwanderung Flachenberg
Zur herbstlichen und aussichtsreichen Seniorenwande-
rung am Flachenberg lädt der Schwarzwaldverein Elzach-
Winden herzlich ein. Die Rundwanderstrecke führt von 
der Heidburg über den Flachenberg zur Fleischdielte, zum 
Schlosshof und über die Funi zurück zum Ausgangspunkt. 
Bei einer Gehzeit von ca. 3 Stunden sind etwa 9 km und 
200 Höhenmeter zu bewältigen. Eine Einkehr am Ende 
der Tour ist vorgesehen. Treffpunkt: Dienstag, 1. Oktober, 
13:30 Uhr, Elzach, „Parken an der Elz“ zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften in Privat-Pkw. Nähere Informationen 
bei Waltraud Ringwald, Tel. 07682 924829. Alle SWV-Mit-
glieder sowie alle anderen Wander- und Naturfreundinnen 
und -freunde sind herzlich willkommen. Weitere Infos auch 
im Internet unter www.swv-elzach-winden.de.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Imkerverein Oberelztal -  
Einladung Monatsversammlung
Am Freitag, 27. September; Beginn 20:00 Uhr, beim Schnei-
derbauernhof, in Yach.
Themen der Vorführung: Abschluss Bienenjahr, Bienenvöl-
ker winterfest machen.
Josef Weber, Schriftführer
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AUTOIhr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Tag der Deutschen Einheit
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 1305

Redaktionsschluss1 Fr. 27. September 2024, 09:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Fr. 27. September 2024, 16:00 Uhr

Verteilung ab Di. 1. Oktober 2024

Mitteilungsblatt Winden im Elztal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Anzeigenplanung leicht gemacht ...

Information für unsere Anzeigenkunden

Wenden Sie sich an Ihren bekannten Ansprechpartner
oder erreichen Sie uns unter:
Telefon 07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

www.nussbaum-medien.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Examinierte Pflegefachkraft  VITALIS Die Pflege Institution Oftersheim 1013654514

Mitarbeiter für den technischen Bereich im Ortbauamt  Gemeindeverwaltung Weil im Schönbuch 1013655547

Mitarbeiter im Sekretariat / Assistenz der Büroleitung  Schwenkedel & Partner - Architekten und Ingenieure Filderstadt 1013675752

Medizinische Fachangestellte  in der Servicezentrale Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH Karlsruhe 1013654305

Stellvertretende Leitung der Finanzabteilung  Katholisches Stadtdekanat Stuttgart Stuttgart 1013654825

Koch / Köchin  Restaurant Stumpenhof GmbH Plochingen 1013655041

ZFA für Prophylaxe / Behandlungsassistenz  Dr. Christian Pastor Beilstein 1013676095

Medizinische Fachangestellte  Dr. med. Thorsten Siebert und Daniela Siebert Hockenheim 1013653576

Vertriebsmitarbeiter Innendienst  SAY - Velz & Velz-Tittjung GbR | Michaela Velz-Tittjung Ettlingen 1013653991

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Preisgekröntes Engagement zahlt sich aus
Der Gewinner des LEA-Mittelstandspreises Thomas Durst im Porträt

Ostfildern. Soziales Bewusstsein und Men-
schenverständnis: Das zeichnet Thomas 
Durst aus. Der engagierte Unternehmer wur-
de mit dem LEA Mittelstandspreis geehrt.

In einer Welt, die sich oft nur um das eige-
ne Wohl dreht, gibt es Menschen, die den 
Mut und die Weitsicht haben, über den 
berühmten Tellerrand hinauszuschauen. 
Einer dieser Menschen ist Thomas Durst, 
Geschäftsführer des seinen Namen tragen-

den Mercedes-Autohauses im Ostfilderner 
Stadtteil Scharnhausen. Auf den ersten 
Blick mag der 59-Jährige wie ein erfolgrei-
cher Unternehmer wirken, der mit Fachwis-
sen und Beharrlichkeit sein Unternehmen 
zu dem gemacht hat, was es heute ist. 
Doch hinter der Fassade des Geschäfts-
manns verbirgt sich ein Mensch mit einem 
außergewöhnlichen sozialen Bewusstsein 
und einem tiefen Verständnis für die Welt 
und ihre Menschen. 

Ehrung für märchenhaftes Engagement 
Das sahen auch die Vertreter von Caritas, 
Diakonie und dem Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus, die ihm in 
diesem Jahr den Mittelstandspreis LEA für 
soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg verliehen haben. 

Durst hatte im vergangenen Jahr einer 
Gruppe von Mädchen aus sozial schwäche-
ren Familien einen viertägigen Aufenthalt 
im Schloss Hohenzollern ermöglicht. Auf 
dem Programm standen Übernachtungen 
im Schloss, Treffen und Gespräche mit der 
EigentümerinSophia von Preußen, einer 
„echten“ Prinzessin, ein Besuch auf der 
Insel Mainau und andere Highlights. Im 
Anschluss hatten die Mädchen auch die 
Möglichkeit, ein Praktikum im Autohaus zu 
absolvieren. 

Träume wurden Wirklichkeit 
Dass so etwas preiswürdig sein könnte, kam 
Durst nicht in den Sinn. „Es war einfach eine 
Frage der Organisation“, stellt Durst fest, der 
über den Kontakt mit dem Sozialen Dienst 
der Stadt Ostfildern geeignete Familien 
mit Töchtern ansprechen ließ.  30 Familien 
wurden angefragt; acht haben ihre Töchter 
im Alter von neun bis 13 Jahren geschickt. 
Begleitet wurden sie von Erzieherinnen, für 

Thomas Durst - ein Unternehmer mit sozialem Bewusstsein und Menschenverständnis. Foto: Barbara SchererThomas Durst - ein Unternehmer mit sozialem Bewusstsein und Menschenverständnis. Foto: Barbara Scherer

Vier Tage durfte die Mädchengruppe dank Thomas Durst m Schloss Hohenzollern verbringen. Foto: Kira StiftungVier Tage durfte die Mädchengruppe dank Thomas Durst m Schloss Hohenzollern verbringen. Foto: Kira Stiftung
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die An- und Abreise sorgten Thomas und 
Nici Durst selbst. 

Zweifel aus dem Weg geräumt 
„Mit einem solchen Preis habe ich nie im 
Leben gerechnet“, sagt Durst. Man hatte ihn 
bereits im Vorjahr, da es nicht seine erste 
Aktion dieser Art war, aufgefordert, sich zu 
bewerben. Damals hatte Durst noch abge-
wunken, zu unbedeutend erschein ihm sein 
Handeln. Die zweite Aufforderung wollte 
er dann nicht mehr ignorieren und schrieb 
einen ganz Samstag lang an seiner Bewer-
bung – mit gehörigem Zweifel, ob das alles 
wirklich preiswürdig sein sollte. 

Dann kam der Abend der Preisverleihung, 
den er und seine Frau Niki besuchten. „Tat-
sächlich wurde mein Name aufgerufen, als 
es um die Auszeichnung von Unternehmen 
mit bis zu 150 Mitarbeitern ging“, erzählt er 
gerührt. „Wenn Sie die Kinder gesehen hät-
ten, nach den vier Tagen, das geht einem 
echt unter die Haut“, schildert Thomas Durst 
die Situation, als er die Mädchen abholte 
und nach Hause fuhr. 

Engagement als Selbstverständlichkeit 
Sein Unternehmen führt er mit einem klaren 
Ziel: Nicht nur wirtschaftlich erfolgreich zu 
sein, sondern auch etwas zurückzugeben. 
Das zeigt sich in seinem beeindruckenden 
ehrenamtlichen und sozialen Engagement, 
das für ihn so selbstverständlich ist, dass er 
erst einmal nachdenken muss, wo sich das 
Autohaus Durst überall engagiert. 
Da ist die örtliche Weihnachtsbaum-Aktion, 
bei der arme Familien beschenkt werden, 
es gibt Weihnachtsbaum-Lieferungen an 
Gehandicapte und Organisationen, die kei-
nen Transporter haben, regelmäßige Spen-
den gehen an eine Afrika-Hilfe, die warme 
Mahlzeiten für Kinder organisiert, da ist 
das Einsammeln von Erste-Hilfe-Kästen als 
Spenden für Syrien, die Unterstützung von 
kostenlosen Technikkursen für Kids, und 

nicht zuletzt die regelmäßige Einbindung 
der Azubis zur Mitarbeit in der Stuttgarter 
Vesperkirche. Letzteres ist typisch Durst: „Es 
soll ihnen vor Augen führen, wie gut es ih-
nen geht.“ 

Mehr gemeinnützige Aktionen in Aussicht 
Das Camp am Schloss war bereits die zwei-
te Aktion dieser Art. Im Jahr davor waren 
es jedoch ausschließlich Jungen, die die 
Schlosswoche in Anspruch genommen ha-
ben. Durst meint, viele Familien schickten 
eher ihre Söhne, wenn es etwas Interessan-
tes gebe. 

Im zweiten Anlauf sollten daher ausschließ-
lich Mädchen mitgenommen werden. An 
einer ähnlichen Aktion für 2025 arbeitet er 
gerade. Alle Teilnehmer, Jungen wie Mäd-
chen, haben im Anschluss eine Option auf 
ein Praktikum im Autohaus. Die Jungen wie 
die Mädchen sollten dafür aber mindestens 
14 Jahre alt sein. 

Thomas Durst erinnert uns daran, dass wir 
alle die Möglichkeit haben, die Welt ein 
kleines bisschen besser zu machen, wenn 
wir nur den Mut haben, hinzusehen und zu 
handeln. (Barbara Scherer)

MITTELSTANDSPREIS LEA

Mit dem Mittelstandspreis LEA (Leis-
tung, Engagement, Anerkennung) 
werden gesellschafltich engagierte 
Unternehmen aus Baden-Württem-
berg ausgezeichnet. Caritas, Diakonie 
und das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus fördern diese 
Trophäe, die seit 2007 verliehen wird.

Infos hier: 
https://www.lea-mittelstandspreis.de/

MEHR ERFAHREN

Sie sind selbst ehrenamtlich tätig, 
engagieren sich mit sozialem Be-
wusstsein oder wollen weitere tolle 
Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung 
kennenlernen? Infos zum LEA-Mittel-
standspreis gibt es am Forum für Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt.  

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets

Am Ende der vier Tage gab es für die Mädchen die Möglichkeit, ein Praktikum zu machen. Foto: Barbara SchererAm Ende der vier Tage gab es für die Mädchen die Möglichkeit, ein Praktikum zu machen. Foto: Barbara Scherer



WISSENSWERTES

UNNÜTZES HEIMAT-WISSEN:  
LEGENDEN UND KURIOSES AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Wie kam die Feste Weibertreu zu ihrem 
Namen? Wo steht das schiefste Hotel 
der Welt? Und woher kam eigentlich der 
erste Multimillionär Amerikas? Die Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen” klärt auf. Alle 
Folgen unter diesem Link hier:

https://lokalmatador.net/heimatwissen

Woher kommt das mit dem Hornberger Schie-
ßen eigentlich? Und warum ist den Schwaben 
die Kehrwoche heilig? Legenden, Mythen, Ge-
schichten, Bräuche – davon gibt es viele hier-
zulande. Was steckt dahinter? In unserer Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen" geben wir einen 
Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer 
wieder Spannendes lernen. Oft sind da auch 
ganze skurrile Sachen dabei. Fragen, die man 
sich selbst vielleicht noch nie gestellt hat. In 
unserer Reihe werfen wir einen Blick auf kurio-
se Anekdoten, Legenden und spannende Hin-
tergrundgeschichten, denn davon hat Baden-
Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch ei-
nen tiefen Einblick in die Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus-
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was ein 
Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

DER SPATZ UND DAS MÜNSTER
Der Spatz und die Stadt Ulm sind eng mitei-
nander verbunden. Doch was steckt dahin-
ter? Der Legende nach soll ein Spatz einen 
entscheidenden Impuls beim Bau des Ulmer 
Münsters gegeben haben. Die Bauarbeiter 
standen vor einem großen Problem, das den 
weiteren Bau in Gefahr brachte – wäre da nicht 
ein Spatz gewesen, der zeigte, wie viel sich der 
Mensch doch von der Natur abgucken kann. 

WO STARB SIEGFRIED?
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf-
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger 
Krieg entbrannt ... Verschiedene Orte im Oden-
wald buhlen darum, Schauplatz des echten To-
desortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz 
anders? Fand der Nibelunge sein Ende viel-
leicht im Ländle? Es gibt jedenfalls Hinweise, 
dass der Siegfriedbrunnen auch in Odenheim, 
einem Ortsteil von Östringen im Kraichgau lie-
gen könnte. Hier gibt es zumindest einen ... wir 
schauen mal.

WER HAT DOKTOR FAUST GETÖTET?
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen 
Literaturgeschichte. Um den Tod des his-
torischen Johann Georg Faust ranken sich  

verschiedene Geschichten. Gestorben sein 
soll er in jedem Fall in Staufen im Breisgau. 
Doch wie genau? Wurde er ermordet, hat er 
sich bei seinen alchimistischen Experimen-
ten versehentlich selbst getötet? Und na-
türlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

VON EINHÖRNERN, GELBFÜSSLERN UND 
HEXENBISSEN
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen-
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu-
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch als 
„Gelbfüßler” bezeichnet werden. Und hat Julius 
Cäsar im Schwarzwald wirklich ein Einhorn ge-
sehen? Diese und noch viele andere spannende 
Anekdoten und Legenden zeigt unsere Rubrik 
„Unnützes Heimat-Wissen“ auf. (haf)

BaWue-Seite1

Woher kommt eigentlich die Redewendung mit dem 
Hornberger Schießen? In der Schwarzwald-Stadt wird das 
einmal im Jahr lautstark erklärt.

Foto: Historischer Verein Hornberg

Knusper, knusper, knäuschen … 
hat am Heidelberger Schlosstor 
wirklich eine Hexe geknabbert? 

Foto: dyh/NM-Archiv
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


